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Verzeichnis

der Beböerden und der Lebrerschaft

wahrend des Schuljahres 1909/ 1910.

Verwaltungsrat:

Abgéordneter der Zentralschulpflege: Stadtrat Dr. Mousson.

Abgéordneéte der Tomallegesellschaft: Prof. R. PBscher, H. Reiff⸗Franck, H. Vogel-Fierz.

Abgéeordnete der Allgemeinen Musikgesellschaft: R. Kisling, Dr. A. Steiner⸗Schweizer, O. F. Ulrich.

Abgéordnete des Gemischten Chors Zrieh: Dr. F. egar, D. Usteri-Faesi, Prof. Dr. H. WMixz.

Abgeordnete des Süngervereins mne riek-Mork, M. Lincke, Oberst Schnéébeli.

Ageordnete des Männérchors Zürich: Dr. O. Attenbofer, R. Thomann, Dr. Leo WMébhrli.

Abgeordneter der Zürcher Lederbuchanstalt: EB. Bolleter.

Bureau des Verwaltungsratés:

FHexr Obeérst D. Schnéebeli, Präsident.

Dr. A. Steiner-Schweizer, Vizeprãsident.

R. Usteri⸗Faesi, J. Aktuar.

Richard Lisling, II. Aktuar.

Direktion:
Hexrr Prof. R. Escher, Präsident.

0. F. Wiebh, Vizeprasident.

Oberrichter O. Honegger, Aktuar.

Pearrex A. Waldburger, Quästor.

Dr.B. Hegar, J. Direktor.

Dr. G. Attenbofer, V. Direktor.

„Adolf Hug.

Lehrerschaft:

Rlavier: die Herren K. Baldegger, R. FEréund, P. Heuberger, B. Isler, A. Knecht, P. LUochbrunner,

G. Loehbrunner, F. Niggli, O. Ulmer, die Damen Frau M. DintiDiener, Frl. G. Eberhard, Frl.

M. Heisterhagen, Frl. A. Loreh, Frau P. Ott-Tobler, Frau L. Wilezek⸗Attenhofer; aushülfsweise

Frl. Schurter und Frl. Mullschleger.

Vohne: die Herren W. de Boer, E. Bötteher, J. Pbner, P. Essek; aushüulfsweise die Herren

T. Facchetti und M. Stiefel, Erl. O. Braselmann, Frl. M. Nabbolz und Vrl. M. Oertly.

CéeUo: Herr B. Boentgen.

Oxtgel: die Hexren R. Baldegger, J. Lu- und E. Heubeérger.

FIte: Hexr G. Dietrich-

Oboe: Herr H. Schréep-

Klarinette: Herr 0. Pathe.

Trompeété: Herr B. Heéckel.

Horu: Herr E. Koller.

Sologesang: Herr H. Häusermann.

Chorgesang: die Herren Dr. 0O. Atenhofer und HU. Häusermann,

Rhythmische Gymnastik und ſSeolteggio nach der Methode Jaques-Daleroze, die Herren H. Häuser-

mann und K. Weéber und Frl. H. Geiser.

Zus ammenspiél: die Herren J. Ebner und Dr. F. Heégar.

Oréehéstérspiel: Herr Dr. O. Attenbofer.

Partiturspiel und Dirigieren: Hexrr Dr. F. Hégar.

PRα die Herren Kapeéllmeister D. Kempter und L. Kempteérjun.

Musikgeschiehteé: Hexr Dr. Radéoke.

Ttalieniseh: Erl. L. Schweizer.

Rézitation: Heérr Alfr. Bosshard.
———

 

 

 

  



  

Tit.

Das abgélaufene Schuljahr unterscheidet sieh in keinem wesentlichen Punkte von

seinem Vorgänger; weder die Frequenz noch die wirtschaftliche Lage zeigen eine Aderung

von Belang. Damit ist uns der Meéeg für die nächste Zukunft vorgezeiehnet. WMir werden

uns bemübeén, durch sorgtältiges Zusammenhalten unserer Mittél auf dem éingeschlagenen

Wese tortzuschreiten und unsere Finanzlage mehr und mehr zu kräftigen. Dank der

Subventionen der Bebörden und musikalischen Gésellschaften wird es uns möglieh soin,

ese Absieht zu vervirkliehen, obne dass vir gegenüber neuen Bedürfnissen für die

usgestaltung der Schule eine allzustarke Zurückhaltung beobachten müssen.

Der Sangerverein Harmonie hat an Steélle seines zurücktretenden Präsidenten, Herren

Leutenegger, den neuen Präsidenten, Herrn M. Lincké, in den Verwaltungsrat abgeéordnet.

die Stelle des zurücktretenden Herrn G. A. Bürke, der seit 1882 dem Vervaltungsrate

angehörte, wählte der Männerchor Zürich seinen derzeitigen Präsidenten, Herru R. Thomann.

us dem Lebrkörper haben vir dureh den Tod Fräulein Louise Schweizer verloren, die

eit dem Jahre 1876 den Upterrieht im Italienischen erteilte. Die Lücke ist einstweilen

noceh vniebt ausgefüllt worden, da uns ein anderes Beédũurfnis für unsere Geésangsschüler

naher zu Hieégen schien; dafür vurde versuchsweise ein Rezitationskurs unter der Leitung

von Herro Alfred Boschard éingerichtet. Die Erkrankung von Fräulein Cacilie Eberhard

maehte eine Stellyertretung nötig, die vir in unseren chemaligen Schulerinnen, den Damen

Fräulein Schurter und Fräulein Mullschleger, fanden. Zu unserem grossen Beédauern

müssen vir die Nitteilung beifügen, dass Fräulein Eberhard seither ihrem Leiden érlegen

igk. Wir erliexen an ibr eine vortreftlehe Klavierlehrerin, die die uneingeschränkte Liebe

und Hochachtung ihrer Schüler, Kollegen und Vorgesetzten besass. Fräulein EBberhard

gehörte dem Lebrkörper unserer Anstalt seit dem Jahre 1890 an.

Die musikalische Spielschule nach der Methode Chassevent haben wir wegen zu

schwacher Beteigung eingehen lassen.

Iu der nachstehenden Zusammenstéllung der Besuehsziftern sind zum Vergleich

die Unterschiede gegenüber dem Vorjahre in Klammern beigefügt.
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Kunstlerschule.

Sommersemester 13 Herren, 40 Damen, zusammen 5 (—1)

Wintersemester 11 — 7 52 (60)

Verteilung auſ die einmelnen Buchen:

Herren Damen

1. Sem. 2. Sem. 1. Sem. 2. Sem.

Klavier 13 —11 40 41

Orgel 8 6 9 6

e 5 5 12 —16

Fe —1 —1 2 2

zameneſßſßſßſſ 13 —11 40 41

8r — J 16 —11

Chorgesang — 63 11 40 41

Solſteggſſſ — 35 36

Partiturspiel und Dirigieren 13 — — —

Theéorie 18 — 40 41

Italienisch —2 4 4 —

Dilettantensch ule.

Sommeêersemeéester 157 Schüler, 400 Schülerinnen, zusawmmen 557 (441)

559 (2 25)Wintersemester 1854 405 *

Davon waren Schülerinnen des Lehrerinnenseminars:

im Sommeéersemester 146 (29

im WMintersewester 145 (—9)

Verteilunq; der Seminariſtinnen, Lehrer um LeMtſkandidaten auf die eingelnen FBäüchen:

Herren

1. Sem. 2. Sem.

LKlavier —— — 2 8

Fiieeeeeee —1 J

Sologesang 2 —1

Orgel — 2

  
  

Damen

1. Sem. 2. Sem.

103 103

42 41

—1 J   
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Verteiluny; der uübrigen Seiler auf die enxelnen Fächer:

Schũler Schülerinnen

1. Sem. 2. Sem. 1. Sem. 2. Sem.

Rayierr 777770 79 192 204

ſßſßſßſßſſe 5 3 — ——

Violne 66666 60 38 40

ſſſſſſſ 99999 7 2 2

Fste — 77 —1 * —1

6 7

nmenspä 2 —10 4

Unibgeschieneeee — —2 —*)

heſſſeee 2 4 6 3

Rhythmische Gymnastik —— 50 44 87 88

Besondere Kurse.

KRurse Fur Orchesterinſstrumente.
Schüler

1. Sem. 2. Sem.

Ieeee J —

FIeſßſßſßſ 2 2

eoeeeeeee 77

IJ J —1

Orchesterlclasse.

Lehrer: Herr Dr. G. Attenbofér.
1. Sem. 2. Sem.

Sohulerd Schulerinnen der Sustattt 4 24

PTeéilhehmer ausserbalb der Anstaltt— 32 81

H_ιοιε__ανι F_ν Studierende der Dneologie.

Lehrer: die Herren Baldegger und Heubeérgeér,
1. Sem. 2. Sem.

Phhehl 4 7

NHeætιs.

Lehrer: Herr Bosshard.

Durcebschnittüche Teilnebmerzab 10

*) Allen Schulern und ſehulerinnen uber zechzehn Jahren zuganglich.



Freipdtæe.

An der Dilettantenschule: 2 sem.

von der Deiehungsdirebtiggggg 4 —

von der Zentralschulpflege Zürielt —— 3 3

Fom ougeratorunnnnnnnnnn 214 8

An der Rünstlerschule:

om Gouéecraormnmnmnnnnn —1 —1

Supendium.

EFinem auswärts studierenden echemaligen Künstlerschüler der Anstalt wurde ein Sti-

pendiam von Fr. 500. — bevwilligt, woyon die Hälfte in das Berichtjabr fällt.

EPEs wurden uns im abgéelaufenen Jahre die folgenden Subventionen in unvéeränderter

FHöhe gewäbhrt.

von der hohen Régierung des Kantons Zürich ... Er. 2000. —

oneacc 960690

von der Allgemeinen Musikgesellschaft —2000

von der Züreher ederhuchanstall000—

vom Gemsehton Ohor uri cſe 880

Vom Sangerxerein Tarmoneeeeee 000—

vom Männerchor Zürich 1660

Fon dor Tonlallegesolbehgſſſſſ000 —

—  Die Tonhallegesellschaft stellte uns überdies Saal und Orchester für die grosse Prüfung

zur Verfügung.

An éingegangenen Geéeschenken haben wir zu verzeichnen:

von PFrl. Berta von May eéine Obligation auf die

Musbeehnennddddeeeeee 77—00

von Herrn H. Lavater-Wegmann sel. 40bligationen , 1000. —

zum Andenken an Herrn M. Bodmer-y. Muralt sel.

20 Obgationee 0000

von rl ouise Sebweirer— eeeeeee 1000

Von Heren ugStenere0000—

von Heérrn a. Obérrichter Dr. J. Escher-Bodmer sel. 500. —

von verschiedenen Seiten 939 Zinsencoupons zu Fr. 7.580 697.50

Er. 8547. 50  



—J

An alle unsere Gönner und Freunde, die uns im abgélaufenen Jahre ihre Hülfe ge—

währt haben, riehten vir unsern herzlichen Dank und die Bitte, sie möchten uns ihr

verktätiges Woblwollen auch für die Zukunft eérhalten.

Die Beéilagen enthalten einen Auszug aus der Rechnung, die den Einblick in unsere

Finanzlage gestattet. Zu den sieh daran schliessenden Programmen der Prüfungen ist zu

bemeérken, dass die Chorgesangsprüfung austfallen musste, weil die Mitglieder des Männer-

chors, die sonst alljahrlich die unumgänglieb notwendige Verstärkang der Männerstimmen

stellten, dieses Jahr wegen der Ianspruchnahme für die Vorbereitungen zum Tonkünstler-

fest des Allgemeinen Deutschen Musikyéreins nicht zur Verfügung standen. Zum Schlusse

lassen wir die wiehtigen Programme der Vortragsübungen des abgelaufenen Jahres folgen.

Zurich, im Ium 19)0.

Mamens der Direktion:

Der Präsident: Der Aktuar:

Prof. Rudolt Escher. Oberrichter O. Honegger.
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Beéeilage B.

Gewinn- und Verlust-Reéechnuonsg.

 

800 Haouben

Fr. Cts. Fr. Ots.

iertehiteoöntttteee 32223 15

Sbnoneno — 400

ocicted ——— 146

Spesen-Konto —— —
Heizungs- und wolelchtangekonto 3,45730
noneeeeeee —— 12,042 40

Immobilien-Konto
Abschreibung

Musikalien- und ſeelenonto
Abschreibung (abzüglieb Er. 208. 55 Pinnahmen). 1312 70

Bibliothek-Konto
Hbreehrenmnnn 216 65

Mobilien-Konto
Abschréeibung (abzüglieb Fr. 113. 15 Einnahmen). — —

Debitoren-⸗Konto
eehribunnnnn 70

LKapital·Konto

Rüuckschlag.. —— —————— 85
43,497 —43497 —        

Béeilague O.

 

 

 

SchIluss-Bilanz.
Soll Hauben

Fr. Ots. PFr. Ots
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Stipendienfond-Konto — — — 53,242 05
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ImmobilienKonddd 111786000
Mobilien-Konto. —— — —— 965 20
—— — — 2000 —

Musikalien- und—or — ——— 12,900 —
Kassa-Konto . —— — —— 1351140

neeteaee 669089
Zürcher Kantonalbanß — — 152810
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Wertschriften des Prneuerungsfonds für Demeee 11000
Woertschriften des Obligationen-Amortisationefondscs 4000 —
Dioreeöd —180
Qigetſonenondddddd 320,500 —
SchuldbriefRontoee.. — 75,000 —

Fapaeeee 355,765 65

855,115 201855, 115 20
       



Beilage D.

Vortragsubungen.

1 VUbung, Donnérstag, den 8. Juli 1909.

Beethoven, Sonate für Klavier und Violine in G-dur, op. 96

Rlavier: Frl. Helene FPreudueiler

Schumann, Sonate für Klavier und Violine in A-woll, op. 105

Klavier: Frl. Gertrud Schläpfer.

2. Ubunsg, Freitag, den 17 8September 1909
für die untére und mittlere Stufé.

3. Ubung, Dienstag, den 21. September 1909

4. Ubung, Mittwoch, den 22. September, für die mittlere und obere Stuféeé.

dein? —ee?gcue,α Herr Hausermunn.

7. Händel, Arie: „O beil'ger WMabhrheit

hohes Mort“. Frl. Brandenberger, E.

8. 6Grieg, Sonate, op. 7, L. Satz. Frei, Malter —— —
Lehrer: Herr Nidni.

9. Chopin, 3 Préludes Frl. Deck, Gertrud

10. Sirauss, Rich, „Jeh trage meéeine Minne“ Herr Rebsamen, WVill

11. Meyerbeer, Lied des Pagen a. d. „Auge-

notten“. — Frl. Schönemberger, Ol. Tehrer

12. Liszt, „Wieder möcht' ieh dir be— Per——

gegnen?“ Frl. . Muralt, Marie

13. Mozart, Recitativ und Arie aus „Figa-

xos Hochzeit“ Frl. Haſner, Ourlotte

14. Beethoven, Sonate in D-moll, J. Sat⸗ Herr Frey, Hans
— * Lebrer: Herr Mni.

15. Mendelssohn, Variations serieuses Herr Deneler, Robert

5. Ubung, Freitag, den 24. September 1909, für die mittlere und obere Stufeé.

1. Beethoven, Ssonatensat⸗ Hofer, Horo

2. Bach, Gavotte, Passepied, Echo Huber, Tyudi
7 Lehrer: Herr KMecht.

3. Heller, Capriccio. Frl. Andler, Blsao

4. Grieg, Menuett eGrocb, Nlisubem

5. Ries, Violinkonzert, V. und II. Satæ Stenmer, Irene. Lebrer: Herr de Boer.

6. Dussek La Consolation. Politti, Pmil
7 n qn ee ee Lehrer: Hexr echt.

7. Chopin, Polonaise in D-moll Frl. Amſsler, Marie

8. Lipinski, Concert militaire, J. Satz Frl. Pidori, Paula. Lehrer: Herr de Boer.

 

1. Chopin, Valse in As-dur FrlI. Nithardt, Marg.

2. 8gambati, Notturno, op. 20 Frl. Pα, IHLelene
— Lehrer: Herr Mgdgli.

3. Chopin, Prélude in Des-dur Herr Blecdler, Rudol

4. Brahms, Intermezzo u. Capriccio, op. I1I6 Frl. Scεν_αν, Lisd

5. Schubert, Frublingslied Herr Gubelmann, Alb.

6. Giordani, „O Magdeélein, meéein Herz ist Lebrer:

  

 



9. Mozart, Roudo in A-moll— Kotæin, Plisubem

10. Raft, Abends Frl. Sros, Marquerite ———

11. Liszt, Soirées de Vienne, No. 9 Frl. v. Muralt, Marie

12. Beeihoven, Sonatensatz, op. 57 Laquai, Peinhold

6. Ubung, Montag, den 27. September 1909

für die untere und mittlere Stufe

7. Vbung, Dienstag, den 28. September 1900

8. VUbung, Mittwoch, den 29. September 1909, für die mittlere Stufe.

n Oberholæer, Drica
aydn, Sonatensatz, G-dur

Eqli, Gertrud

A Scherzo Mever, LDucie Lehrérim:

3. Heller, Tarantelle Zenobi, Vatorino Fräulein Mernard.

4. Händel, Concerto grosso für 2 Klaviere —
Frl. Domelou, hets

5. Mynarsbci, Mazur für Violine. Mane, Maurthu

6. Viotti, Konzertsatz Voegeli, Augquste Lehrer: Heérr Esser.

7. Svendsen, Romanze. Tenſel, Arthur

8. Tschaikowsky, Lied der Lerche, Frl. Brndenberger NRosa Lehrerin:

9. Schubert, Impromptu in As-dur,. Frl. Roc“—nuJ Ido Fräulein Pberhard.

10. Corelli, ſonate fur Violine Frl. Socker, Martla —

11. Bach, Ph. E, Andante Axesson, Curt

12. Goetz, Lose Blätter. EFrl. Meyer, Serette Lehrérin:

13. Schumann. Novelette, No. 4 Frl. Ott, Hedwig Fruulein Pemnard.

9. Ubunsg, Montag, den 4. Oktober 1909, für die mittlere und obeére Stufeé.

1. fuehs, Sommermärchen Erl. Degen, Adele

2. kKirohner, Albumblatt Frl. Troꝙ, Lind Lehrer: Herr Baldegger.

3. lensen, Barcarole. Erl. Hoetscui, Dord

4. bèriot, Konzertsat- für Violine. Herr Pingeisen, LKurt. Lehrer: Herr Esseſc.

Erste Suite für Oello allein, Prä-

5. Bach, ludium, Sarabande, Menuetto Frl. ForſteEmm Lehrer: Herr Röntgen.

J. und HDB., Gigue

6. Schubert, Impromptu PFrl. Tner, Plise ——

7. Schubert, Sonate in E-dur, J. Satz Prl. Rppermann, Totiand eewoer

8. Rombergq, Konzert für Cello, J. Satz Frl. Peyer, hriedo Lehrer: Herr Röntgen.

9. Haändel, Sonate in A-molle für vVioline Herr ι__εν Arnold. Lehrer: Herr Ebner.

10. Rubinstein, Réôve angélique. Frl. AUdsaoy, Oliver

11. Weber, C. M.v. Rondo aus der C-dur-Sonate. Frl. Croset, Plise iete
Herr Lochpßnmner jun.

12. Chaminate, Air de ballet Frl. Mederſelir, Till

—11



10. Ubung, Dienstas, den 5. Oktober 1909, für die wittlere und obere Stufe

1. Mozart-⸗Schulhoft;Menuett in Es-dur. Frl. Deucher, LI

2. Durand, Pomponétteé. Frl. Gι᷑ν Margquerite

3. Heller, Zwei PBtüden Frl. Hofer, Driſa

4. Haydn, Fantasie in O-dur. Frl. Rieyy Ger

5. Durand, Sous les bois Frl. Metasgein,; Selmo

6. Händel, Variationen in E-dur. Frl. Buuert, Anny

7. Schubert, Impromptu in G-dur, Frl. Lehmonn, Rudh

8. Baeh, J. 8. Itrata in B-⸗dur Frl. Machee,eunne —

9. Chopin, Polonaise in Cis-moll. EFrl. Rolver, Alice —

10. Mozart, Sonate in Ccmoll, J. Sat⸗ Prl. Sahel, Plso

11. Schubert-Heller, Die Post. Frl. Honegger, Beda

12. Weber, C. M v. Perpetuum mobile, Frl. Feldmeyer, Hedwiꝙ

13. biszt, Nocturneè (Liebesſträume, No. 9 Frl. Gnd, Cumarine

14. Weber, Rondo brillant in Es-dur Frl. Meier, Luise

Rlavierkonzert in F-dur, II.

15. Mozart, ſatz, wit Begleitung des Frl. Neter, Annd

Schũulerorchesters

1. Ubunsg, Mittwoch, den 6. Oktober 1909, für die mittlere und obére Stufe.

1. Beethoven, Sonate, op. 14, Gedur, I. Satz Frl. Wegmann, Martho

2. Beethoven, Sonate, op 14. G-dur, II. Satz Herr Konαιsσ, Curl

3. Beethoven, Sonate, op. 14, G-dur, III. Satz Frl.ναι_ασ, Rosα Lehrer: Herr ISler.

4. Jensen, Aus den Manderbildern. Frl. Meisterhuns, Cecile

5. Heller, Tarantelle in As-dur. EFrl. Blattnann, Geruud

6. Seybold, Perpetuum mobile, für Violine Herr Crauford, Qhurles

7. Nardini, (1722-1798) Sonate für Violine, Adagio,
Lehrer: Herr Esse.

Allegro con fuoco, Larghetto,

Allegretto gracioso.

 
Frl. Ganehorn, Merese

  
8. Mendelssohn, Spinnerlied Frl. Smον, iJ—

9. Paderewslci, Chant du voyageur Frl. Biber, Pmmꝙ

10. 8Schũtt, Ptude mignonne Frl. El, Emilie Lehbrer: Herr Bler.

11. Mozart, Konzert in D-dur, J. Satz mit Be- F
rl. Snel, Claro

gleitung d. ſehnleroxchesters

12. Ubung, Freitag, den 8. Oktober 1909, für die obere Stufe.

1. Paderewski, Chants du Voyageur, Nr. 3 u. 5 Erl.nα, Alice

2. Schült, Eduard, Tendre Aveu, op. 43. Frl. Bumn, Marthd

3. Tausig, Polonaise nach Schubert Frl. Schurter, Emm

4. Weber, Gustav, Idyll, op. 7, L Sat⸗ Herr Htν, Heinreh ———

5. Beeihoven, Sonate, op. 90, J. Satz Frl. FHischer, Soplue

6. Brahms, Intermezzou. Capricoio a. op. 1I16 Frl. M_ιοαν, Marguerite

7. Schubert, Sonate, op. 42, J. Sat⸗ Frl. aαι_αν, Helene

Liszt, Rhapsodie Nr. 183. Frl. Pegeli, Nell

  



13. Ubung, Donnerstag, den 9. Dezembar 1009.

I. Violine

Viola.

Cello

J. Violine

I. Violine

Wole

Oello

J. Violine

1. Haydn, Streichquartett in D-moll

2. Beethoven, Streichquartett in C-moll

14. Ubung, Freitag, den 17. Dezember 1909.

1. Kuhn, R.,

2. Grieg, E.

Sonate für Klavier und Violine, op. d, Klavier

Sonate für KLlavier und Violine, op 13, Llavyier

15. VUbunsg, Donnérstag, den 28. Dezember 1909.

J. Voline in 1. u. 2. Sat⸗

J. Violine in 8. u. 4. 8atz

V. oline in a⸗

. Violine in 3. u. 4. Satz
1. Haydn, Streichquartett in G-dur

Viola

Oello

Llavier

2. Mendelssohn, VTrio für Klavier, Violine und Violoncello Violine

Cello

16. Ubung, Samstag, den 22. Januar 1910.

1. Lavater, Hans (chem. Schüler des Konseryatoriums), Adagio und Fuge für

Streichorchester

2. Tarlini, Sonate in G-moll für Violine.

3. 8Schuhert, Sinfonie in B-dur (Allegro. Andante con moto, Menuetto.

Allegro vivace.).

Erl. Binſert, Marmu

Erl. Pridori, Paulao

* *
*

Herr Sallenbach, Heini

Fri. Pidori, Paula

Frl. Binkert, Mara

Herr Lne, Frane

Herr Schulthess, Walter

Frl. Deck, Gertrud

Frl. Schlanfer, Lnd

Herr Honegger, Arliiur

Herr Pderly, RudolF

Herr anderl, RudolF

Herr Honegger, Arhur

* * *

Erh Peyer, Frieda

Frl. Vogeli, Nell

* *

Herr Mertens, Oskaur

Orchesterſelasse

Frl. Pidori, Paula

Orchesterſlasse

 



—

Béeilage B.

—

4

Mittwoch den 16. März 1010, nachmittags 5 Uhr, in der Fraumunsterkirche;:

Prüfung im Orgelspiel
(Lehrer: Herr dJ. Lu2z)

unter Mitwirkung von Schülern des Sologesanges

Bach, J. 8.
NHändel,

Bach, J. 8.

Mendelssohn,

Mendelssohn,

NHandel,

Mendelssohn,

8 Rnheinberger,

9

10

12

—
B

—
—

—
2
—
—

—
—

Stradella,

Mendelss ohn,

Dvorabk,

Guilmant,

Béilage V.

(Cebhrer:

PROGRAMM:

Präludium in C-moll.

Recitativ u.Arièé für Alt aus—

Fuge in Gmollb.

Bass-Arie aus „Plias“:

a) Bourrée, b) Sarabande, für Cello.

Tenor-Arie aus „Plias“:

Herzen suchet“

Vision

KRirchen-Arie ir —

Recitativ und Finale aus der F—

„Der Herr ist mein Hirte* aus den biblischen Liedern

Finale, Grand Choeur in Es

„Herr Gott Abrahanmis“

Choral-Variationen, Ach Gott,wie manches Herzeleid“

„So ihr mich von ganzem

Herr H. Häusermann).

Herr Ernst Buhrer aus Regensdorf.

FrlI. Plsdo Jaucobs aus Zürich.

Herr Kol Meber aus Zürich.

Herram Seumyyaus Zürich.

EFrl. Helene Proelich aus Brugg.

Frl Bircher aus Züricb.

Herr VIl Rebsamen aus Zürich.

Erl. Plso Reutemann aus Züriech.

Herr Edm. Huchet aus Neuchâtel.

Herr G9. Schwarte aus Nürnberg.

Erl. Adele Degen aus Luzern.

FHerr Hans Frey aus Luzern.

Samstaꝗq den 10. Marz 18010, nachmittags 8 Uhr, im grossen Tonhallesaal:

Prüfung
der vorgeschrittensten Schüler und dehöüleérinnen.

Mendelssohn,

Lalo,

Mozart,

NMendelssohn,

Händel,

Bennet,

Schumann,

D'Albert, Eugen,

Grieg,

Schubert,
Chopin,
Mendelssohn,

MWeber, 6. M.v.,

laydn,

UListzt,

16. Haydn,

PROGRAMM:

RKlavierkonzert in G-woll, J. 8Satz

Sinfonie espagnole für Violine, IV. u. V. Sata

Rlavierkonzert D-dur, J. Satz.

Rlavierkonzert D-moll, Finale

Arie aus „Samson“: „O hör“mein Flebn“

Ravierkonzert F-moll, J. Satzæ

Rlavierkonzert, Op. 54

Gavotte et Musette

Rlavierkonzert A-moll, J. dat⸗

Sehnsucht.

Romanze aus dem—— oͤp

Violinkonzert, J. Sat

Konzertstück, letzter Satz.

Rezitativ und Arie aus der

„Mit Mürd' und Hohéit“.

Ungarische Fantasie.

Sinfonie in C-dur, NXr. 16, I. —

FHerr Hans Frey aus Luzern.

Herr Pα eniq, cand. med., aus PEnnenda

FrI. Clua Stahel aus Zürich.

Frl. Plisabeth Oroset aus Bex.

Frl. Rosa Brondenberger aus Weéetzikon

Herr heinhold Laquoui aus Zürich.

Frl. EPscher Soller aus Minterthur.

Frl TUViederbelr aus Zürich.

Herr Robert Deneler aus Zürich.

Frl. Plsa Jaucobs aus Zürich.

Frl. Sophie Hischer aus Luzern.

Frl. Padla Pridoöri aus Zũrich.

Frl. Nelly Vogeli aus Oerlikon

Herr VHebsamen aus Zürich

FrI. Tda Lircher aus Aarau.

Orchesterklasse.

  


